
 

 
BWK-Bundeskongress 2026 „Wasser vernetzt denken“ 
am 17./18.09.2026 in Kiel.  
 
Der Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau 
(BWK) veranstaltet seinen 41. Bundeskongress am 17. und 18. September 2025 
im Atlantic Hotel Kiel.  
 
Der Titel des Kongresses „Wasser vernetzt denken - Zukunft der Ressource 
Wasser sichern“ zeigt das breite Spektrum der geplanten Fachforen: 
 

• Landbewirtschaftung 
• Gewässerschutz 
• Gewässerqualität 
• Nachhaltigkeit 

 
Der Bundeskongress wird am 17.09.2026 um 14.00 Uhr mit einem Grußwort des 
Ministers für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes Schles-
wig-Holstein, Tobias Glodschmidt, eröffnet.  
 
Die keynote speech „Was die 1,5 Grad mit unserem Wetter machen und warum 
wir uns von dem Ziel verabschieden müssen“ kommt von Dipl.-Met. Sebastian 
Wache, NDR / Wetterwelt GmbH. 
 
Am 18.09.2026 stehen 4 Fachforen im Mittelpunkt des Kongresses. Die Vorträge 
werden sich unter anderem mit der Nährstoffsituation im Grundwasser in Schles-
wig-Holstein, dem Einsatz von künstlicher Intelligenz zum Schutz des Grundwas-
sers, der Versuchskläranlage Reinfeld, den Herausforderungen durch Munition 
im Meer sowie CO2 – reduzierten Baustoffen beschäftigen. 
 
Es haben mehr als 150 Personen ihre Teilnahme angemeldet. 
 
Weitere Informationen finden Sie hier: https://bwk-bund.de/bundeskongress  
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Kontakt:  
ViSdP: 
Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau e.V. 
Dipl.-Ing. Ulrich Blüher 
Salzstraße 1 
21335 Lüneburg 
030 641 2 534 
info@bwk-bund.de 
 
Im Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau (BWK) sind bundesweit 
über 400 Unternehmen und Verbände sowie rund 3.200 Ingenieure und Ingenieurinnen und Wissen-
schaftler/Wissenschaftlerinnen aus Wasserverbänden, der Verwaltungen des Bundes, der Länder 
und der Kommunen, aus Hochschulen, Unternehmen und Ingenieurbüros organisiert. Der BWK bietet 
seinen Mitgliedern fachliche Weiterbildung, Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch und zur tech-
nisch - wissenschaftlichen Arbeit. Der BWK ist wirtschaftlich und politisch unabhängig und nur den 
Interessen seiner Mitglieder verpflichtet. 


